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Preisträger: Peter Schreiner für Totó  
 
Die Begründung der Jury:  
„Regisseur und Kameramann Peter Schreiner schafft es, das Fern- und zugleich Heimweh von 
Totó in Bilder zu fassen, die jenseits jeglicher filmischer Konventionen liegen. Er arbeitet mit 
bewussten Auslassungen, die Räume eröffnen und Zeit lassen für Gedanken und Gefühle. Er 
setzt wunderschöne Schwarzweißbilder ein, die in einem Wechselspiel von Vorder- und 
Hintergrund, von Schärfe-Unschärfe sowie extremen Großaufnahmen, eine visuelle 
Dramaturgie und Poesie entstehen lassen. Seine ungewöhnlich starke Bildsprache ermöglicht 
somit einen unmittelbaren Zugang zur Hauptperson. Mehr und mehr wird man in die 
Innenwelt des Protagonisten hineingezogen und gleichzeitig öffnet der Film neue Räume für 
eigene Gedanken. Peter Schreiner verdanken wir ein Filmerlebnis, das lange nachwirkt.“  

 
 


